
Teilnehmerliste 

In der Druckversion zur Veranstaltung sind ausschließ-

lich Personen gelistet, die sich bis zum Anmeldeschluss 

registriert haben. Die Liste ausschließlich für den persön-

lichen Gebrauch der Veranstaltungsteilnehmer bestimmt. 

Eine weitergehende Nutzung ist gesetzlich untersagt. 

Skriptsammlung

Die Teilnehmer erhalten begleitende Unterlagen, die 

ausschließlich Beiträge enthalten, die rechtzeitig einge-

reicht wurden und deren Veröffentlichung genehmigt ist.

Haftung 

Der Veranstalter haftet nicht für Programmänderungen, 

die durch Umstände außerhalb seiner Kontrolle verur-

sacht sind. Der Veranstalter haftet nicht für Unfälle von 

Personen oder Verluste oder Schäden an Eigentum jeder 

Art.

Unterkunft 

Im folgenden Hotel wurde zeitlich begrenzt ein Zimmer-

kontingent für die Teilnehmer vorreserviert, bitte buchen 

Sie umgehend. 

mk Hotel Passau

Bahnhofstraße 24, 94032 Passau

Tel.: +49 8723 97871-2200, Fax: +49 8723 97871-2220

conferences_pas@mkhotels.de, 

www.mkhotels.de/home/passau/de

Ü/F EZ 89 € – 115 €

Buchungsstichwort „ZF Friedrichshafen AG 05.07.2022”

Die Übernachtungskosten sind vom Teilnehmer selbst zu 

tragen. Alle Angaben ohne Gewähr.

Hinweis zu COVID-19

Die Präsenzveranstaltung findet entsprechend der jeweils 

örtlichen behördlich vorgegebenen Hygienevorschriften 

statt. Alle Maßnahmen richten sich zudem nach den Ge-

gebenheiten am Veranstaltungsort und werden darüber 

hinaus in hoher Eigenverantwortung zeitnah ausgerichtet. 

Details siehe www.dvm-berlin.de unter Aktuelles und im 

Bereich der Veranstaltung.

Deutscher Verband für 
Materialforschung und -prüfung e.V.

Schloßstraße 48 | 12165 BerlinGutshaus 

Telefon: +49 30 8113066 | Fax: +49 30 8119359

dvm@dvm-berlin.de | www.dvm-berlin.de

Die Teilnahme an DVM-Tagungen, Seminaren und 
Workshops gilt als Fortbildungsmaßnahme. Für die 
Teilnahme an diesen Veranstaltungen werden vom 
DVM Zertifikate ausgestellt, die als Nachweis von Fort-
bildungsmaßnahmen gelten, wie sie im Rahmen von 
QM-Systemen nach der ISO 9001 – resp. ISO/IEC 17025 – 
Reihe gefordert werden. 

nHinweise für die Teilnehmer

Teilnahmebedingungen

Anmeldung bitte bis zwei Wochen vor der Veranstaltung 

über die Online-Registrierung unter www.dvmberlin. de. 

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestäti-

gung und Rechnung. Die Teilnahmebedingungen, denen 

Sie bei der Online-Registrierung per Klick zustimmen, 

gelten für alle Rechtsgeschäfte des DVM e.V. und der 

entsprechenden Vertragspartner, die an unseren Veran-

staltungen beteiligt sind. Mit der Anmeldung erklären Sie 

sich mit den Datenschutzhinweisen, den AGBs (Teilnah-

mebedingungen und Rechtevereinbarung für Autoren) 

und den Compliance Richtlinien des DVM einverstanden:

www.dvm-berlin.de/datenschutzhinweise

www.dvm-berlin.de/allgemeinegeschaeftsbedingungen-

fuer-veranstaltungen

www.dvm-berlin.de/dvm-compliance-richtlinie

Die Zahlung der Teilnahmegebühr bitte umgehend nach 

Erhalt der Rechnung ohne Abzug vor der Veranstaltung 

vornehmen. Stornierungsbedingungen siehe AGBs. 

Teilnahmegebühren 

Nichtmitglied 1.300 €

Referent Nichtmitglied 650 €

DVM-Mitglied 1.170 €

DVM-Mitglied (persönlich) Doktorand 650 €

Referent Mitglied 600 €

Rahmenprogramm 

Am Dienstag, dem 05.07.2022, findet ein Vorabendtreffen 

(auf eigene Kosten) statt. Am Mittwoch, dem 06.07.2022, 

findet ein kommunikativer Abend für Expertengespräche 

zur inhaltlichen Vertiefung der Workshopinhalte sowie 

zum persönlichen Austausch statt. Am Donnerstag, dem 

07.07.2022, werden Fachbesichtigungen angeboten. 

Angemeldete Teilnehmer erhalten Detailinformationen. 

6. und 7. Juli 2022

Passau

Brennstoffzelle, Batterie, 

elektrischer Antrieb – 

Anforderungen und Absicherung

Programm des Workshops 

© Volkswagen AG

Veranstaltungsort 

ZF Friedrichshafen AG, Werk 2

Tittlinger Straße 28, 94034 Passau

Anreise und Parkplätze 

Angemeldete Teilnehmer erhalten Detailinformationen. 

Veranstaltungsbüro 

06.07.2022: 08:30 bis 15:30 Uhr

08:30 bis 09:00 Uhr: Registrierung aller 

Teilnehmer

07.07.2022: 08:30 bis 13:30 Uhr 

DVM mobil (nur während der Veranstaltung): 

+49 176 21 46 59 00

aktualisiert 30.06.2022



nMittwoch, 6. Juli 202

nDienstag, 5. Juli 2022

09:00 Begrüßung und Einführung

N. SCHMUDDE, DVM, Berlin

M. KRAMER, ZF Test Systems, Passau

Session 1 – Elektrische Antriebe

Moderatoren: H.-J. PFISTERER, Hochschule Osnabrück

G. WEHR, ZF Friedrichshafen AG, Friedrichs-

hafen

09:30 Beitrag zur virtuellen Lebensdaueranalyse von 

Elektronikbauteilen mittels verschiebungsge-

steuertem Surrogate-Ansatz

M. TAUSCHER, ZF Friedrichshafen AG, Friedrichshafen

10:10 Lebensdauertest, Messtiefe, weltweite Daten-

verfügbarkeit und intelligente Signalverarbeitung 

am Beispiel einer Leistungselektronik

C. IMDIECKE, Kompetenzzentrum Elektronik und 

Antriebstechnik, Osnabrück

10:50 – 11:10 Pause zur fachlichen Kommunikation

11:10 Alterungseinflüsse auf Umwelt- und Lebens-

dauererprobungen von elektrischen Antrieben

J. WESSLING, W. OPTATZY, P. BERLET, IAVF Antriebs-

technik GmbH, Karlsruhe

11:50 Einfluss mechanischer Beanspruchung auf die 

magnetischen Eigenschaften von Elektroblechen

M. SMAGA, C. BACKES, T. BECK, Lehrstuhl für Werk-

stoffkunde der TU Kaiserslautern

12:30 Zusammenfassung der Session 1

13:00 – 13:45 Pause zur fachlichen Kommunikation

ab 19:00 Vorabendtreffen (auf eigene Kosten) 
LÖWEN. BRAUHAUS. PASSAU, 
Rathausplatz 2, 94032 Passau
www.loewen-brauhaus.de

nDonnerstag, 7. Juli 2022

Session 2 – Brennstoffzelle

Moderatoren: C. HARMS, DLR e.V., Institut für Technische 

Thermodynamik, Oldenburg

A. DYCK, DLR e.V., Institut für Vernetzte 

Energiesysteme, Oldenburg

13:45 Zuverlässige Entwicklung und entwicklungsbegleitende 
Validierung von Brennstoffzellsystemen 

B. GÖTZ, Fraunhofer LBF, Darmstadt

14:25 Erfahrungen aus der normbasierten Validierung 

von Brennstoffzellen-Stackmodulen – Ein Praxis-

bericht

L. HALLITZKY, EKPO Fuel Cell Technologies GmbH, 

Dettingen

15:05 – 15:25 Pause zur fachlichen Kommunikation

15:25 Baukasten für den Test von Wasserstoffanwen-

dungen

P. SEIDEL, Weiss Technik GmbH, Reiskirchen

16:05 Mechanische Charakterisierung von Kompo-

nenten in Brennstoffzellen-Stackmodulen

A. KOPRIVC, ZwickRoell GmbH & Co. KG, Ulm

16:45 Zusammenfassung der Session 2

17:15 – 17:20 Kurzpause

17:20 – 18:20 Gastvortrag 

„Zukunft der Luftfahrt“

M. WESTERMANN, Gommiswald, CH

ab 19:00 – 22:00 Kommunikativer Abend 

für Expertengespräche zur inhaltlichen 

Vertiefung der  Workshopinhalte sowie zum 

persönlichen Austausch

Session 3 – Batterie

Moderatoren: S. DIEL, TH Ingolstadt 

T. FLAMMIGER, FES GmbH, Zwickau

09:30 Einheitliches Konzept zum Testen von Batterien 

von der Einzelzelle bis zum Batterie-Pack

R. THEWES, ZF Test Systems

10:00 Herausforderung Hochvoltspeicherabsicherung 

innerhalb der Fahrzeugentwicklungszyklen

A. BRÖG, M. HARTISCH, Audi AG, Komponenten-

erprobung Elektronik

10:40 – 11:00 Pause zur fachlichen Kommunikation

11:00 Thermische Sicherheit von Hochvoltspeichern – 

Experimentelle Absicherung von der Einzelzelle 

bis zum Batteriespeicher

S. HÖLLE, BMW AG

11:40 Einfluss des Messverfahrens auf das Messer-

gebnis und die Unsicherheit von Batteriepara-

metern

H.-G. SCHWEIGER, Technische Hochschule Ingolstadt

12:20 Zusammenfassung der Session 3

12:50 – 13:30 Pause zur fachlichen Kommunikation

13:30 Session 4 – Neue Schwerpunkte definieren, 

Zusammenfassung, Ausblick

N. SCHMUDDE, DVM, Berlin

und alle Moderatoren:

S. DIEL, TH Ingolstadt 

A. DYCK, DLR e.V., Inst. f. Vernetzte Energiesysteme, 

Oldenburg

T. FLAMMIGER, FES GmbH, Zwickau

C. HARMS, DLR e.V., Inst. f. Techn. Thermodynamik, 

Oldenburg

H.-J. PFISTERER, Hochschule Osnabrück

G. WEHR, ZF Friedrichshafen AG, Friedrichshafen

14:00 – 15:00 Betriebsbesichtigung ZF Passau 

Arbeitsmaschinen und Prüfsysteme

09:00 Start- und Motivationsvortrag 

„Unmögliches möglich machen“

M. WESTERMANN, Gommiswald, CH

nZum Inhalt des Workshops

Alternative Antriebskonzepte für den Fahrzeugbau 

haben in den letzten Jahren zunehmend an Bedeutung 

gewonnen. Vor dem Hintergrund der aktuellen Diskus-

sionen rund um den Klimawandel ist eher von einer 

Zunahme als einer Abschwächung dieses Trends aus-

zugehen.

Ein Schwerpunkt in der Fahrzeugentwicklung sind in 

dieser Hinsicht elektrische Antriebskonzepte. Hierbei 

stehen insbesondere die Batterien, sogenannte Hoch-

voltspeicher, und Brennstoffzellen als Stromquellen im 

Fokus. Daneben sind auch elektrische Maschinen und 

die Leistungselektronik zu betrachten. Für beide Strom-

quellen ist eine spezifische Infrastruktur bereitzustellen, 

die einerseits über Ladestationen die Batterien befüllen, 

andererseits über Wasserstofftankstellen und ein ent-

sprechendes Tanksystem die Brennstoffzellen versorgen.

Der DVM hat sich zum Ziel gesetzt, dieses große Themen-

feld bezüglich der Anforderungen und der Absicherung 

der Komponenten und Systeme im Detail zu durchleuch-

ten. Ein großes Augenmerk wird dabei auf die Funktiona-

lität, die Robustheit, die Schnittstellen und die Integration in 

die Fahrzeugstrukturen gelegt. 

Norbert Schmudde

ZF Friedrichshafen AG, Dielingen

Programmausschuss

N. Schmudde, ZF Friedrichshafen AG, Dielingen

T. Appel, FES GmbH, Zwickau; T. Beck, Universität Kaiserslautern; 

M. Brune, DVM, Berlin; S. Diel, TH Ingolstadt; R. Etten, IABG mbH, 

Ottobrunn; T. Flammiger, FES GmbH, Zwickau; J. Fleischhacker, 

MAN Truck & Bus AG, München; C. Harms, DLR e. V., Institut für 

Technische Thermodynamik, Oldenburg; R. Heim, Fraunhofer LBF 

Darmstadt; P. Heuler, DVM, Berlin; J. Küfen, Forschungsgesell-

schaft Kraftfahrwesen Aachen (fka); W. Lehnert, RWTH Aachen 

University und FZ Jülich; H.-J. Pfisterer, Hochschule Osnabrück; 

P. Rösch, BMW Group, München; T. von Unwerth, TU Chemnitz; 

G. Wehr, ZF Friedrichshafen AG, Friedrichshafen; M. Zahid, Elring 

Klinger AG, Dettingen/Erms




